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Schulbegleitung +Profil
Wir sind eine dezentral organisierte Einrichtung der Jugendhil-
fe in den Regionen des Märkischen Kreises, des Ennepe-Ruhr-
Kreises und Hagen.

Die gesetzlichen Grundlagen unserer Arbeit ergeben sich aus 
dem SGB VIII, SGB XII, SGB III, SGB II und dem JGG.

Auf dieser Basis bieten wir folgende Angebote:

 n Regelangebote
 n Intensivangebote
 n Verselbständigungsangebote
 n 5-Tage-Wohngruppen
 n Mutter-Vater-Kind-Angebote
 n Inobhutnahme
 n Kinderaufnahmegruppe
 n Jugendhilfe statt U-Haft/Stop and Go!
 n Westfälische Pflegefamilien
 n Ambulante Familienhilfe
 n Soziale Gruppenarbeit/SIT-Ambulant
 n Tagesgruppen
 n KinderschutzAmbulanz
 n Kindertagesstätten
 n Jugendhilfe an Schule (JanS)
 n Schulbegleitung+

 n OGS-Betreuung an Förder-/Regelschulen
 n 8-13-Betreuung an Grundschulen
 n Jugendozialarbeit/Berufliche Bildung
 n Erlebnispädagogische Projekte
 n Projekte im Sozialraum
 n Traumapädagogik
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Schulbegleitung +
Schule ist mehr und mehr nicht nur Lern-, son-
dern auch Lebensort der Kinder geworden.
Sie verbringen hier einen großen Teil ihrer Zeit, 
teilweise über acht Stunden pro Tag. Gerade für 
Kinder mit einem festgestellten Integrationsbe-
darf und Kinder mit herausforderndem Verhalten 
stellt dies oftmals eine zusätzliche Überforderung 
dar. Aus diesem Grund benötigen sie eine be-
sondere Unterstützung in der Begleitung.

Das auf drei Jahre ausgerichtete Schulpro-
jekt Schulbegleitung+ startete mit dem Schul-
jahresbeginn 2015/2016 in den Iserlohner 
Grundschulen

 n   Auf der Emst
 n   Bömberg
 n   Gerlingsen
 n   Kilian
 n   Nußberg
 n   Sümmern

Projektbeteiligte sind die MitarbeiterInnen des 
Projektes Schulbegleitung+ , das Jugendamt der 
Stadt Iserlohn, die MitarbeiterInnen des Bundes-
freiwilligendienstes (BFD) und die MitarbeiterIn-
nen des Offenen Ganztags.
Zudem wird der Zweckverband für psychologi-
sche Beratungen und Hilfen (zfb) das Projekt im 
Rahmen von unterschiedlichen Fortbildungsan-
geboten unterstützen.

Zielgruppe
Das Projekt Schulbegleitung+ sieht vor, ein-
zelne Kinder mit einem erhöhten Förder- und 
Integrationsbedarf sowie Kinder mit heraus-
forderndem Verhalten vielschichtig zu fördern 
und nicht zu stigmatisieren. Hierfür werden 
diese Kinder im Klassenverband oder in 
Kleingruppen betreut.

Gesetzliche Grundlagen
Kinder mit einem festgestellten Integrations-
bedarf nach § 35a SGB VIII

Methoden unserer Arbeit
In unterschiedlichen multiprofessionell zu-
sammengesetzten Teams finden die Angebo-
te am Vor- und Nachmittag für die Kinder mit 
besonderen Bedarfen statt.

Unser Anliegen ist es, das System Schule / 
OGS mit seinen vorhandenen personellen 
Ressourcen so zu unterstützen, dass Kinder 
mit unterschiedlichem Förderbedarf darin 
Platz finden können. Im Mittelpunkt des lö-
sungsorientierten Ansatzes steht dabei auch 
die Einbeziehung des umgebenden Systems 
des Kindes.

Die Integration des jeweiligen Kindes, so-
wohl im Klassenverband als auch, wenn 
gewünscht in dem Offenen Ganztag, ist das 
Ziel. Das Projekt Schulbegleitung + wird über 
einen Zeitraum von 3 Jahren von der Ev. 
Fachhochschule Bochum begleitet und evalu-
iert. 


